
30. April 2025

Wien im Wahlfieber: Kickl prophezeit
SPÖ-Rauswurf aus dem Rathaus!

Am Wahlabend äußert Herbert Kickl, dass Dominik Nepp
die SPÖ aus dem Rathaus kicken wird. Aktuelle

Umfrageergebnisse und politische Einschätzungen.

Wien, Österreich - Am Wahlabend äußerte der in der FPÖ
führende Politiker Herbert Kickl, dass der Wiener FPÖ-Chef
Dominik Nepp die SPÖ aus dem Rathaus kicke. Diese
Bemerkung ließ Nepp derweil verlegen wirken. Trotz der
deutlichen Aussagen von Kickl wurde jedoch ein anderer und
nicht er selbst als Kanzler gewählt. Der aktuelle Kanzler
Christian Stocker ist seit sechs Wochen während der Zeit seiner
Pensionsberechtigung sichtbar gestresst und hat sogar Gewicht
verloren. In der politischen Landschaft wird angemerkt, dass
Sparen allein nicht ausreicht, um ein Land erfolgreich zu führen.

Es wird erwartet, dass die 100-Tage-Bilanz von Kanzler Stocker
am 11. Juni vorgestellt wird. Trotz der aktuellen
Herausforderungen gibt es die Prognose, dass die Regierung bis
September 2029 die volle Amtszeit erreicht. Analysen zeigen,
dass Kickl und der Ex-Kanzler Sebastian Kurz in dieser Zeit
möglicherweise erneut versuchen könnten, den Kanzlerposten
zu übernehmen. Politisch ist die FPÖ derzeit die stärkste Kraft in
den aktuellen Umfragen: laut PolitPro führt die Partei mit
33.4% der Stimmen. Dies ist ein Zuwachs um 0.8% in den
letzten 30 Tagen.

Aktuelle Wahlsituation und Trends

Die ÖVP liegt mit 21.8% auf dem zweiten Platz, gefolgt von der

https://politpro.eu/de/oesterreich


SPÖ mit 20.8%. Die NEOS kommen auf 9.9%, während die
GRÜNEN 9.1% erreichen. Die KPÖ und andere Parteien
zusammen erhalten lediglich 5% der Stimmen. Die
Regierungsparteien kommen im aktuellen Wahltrend
gemeinsam auf 55.3%, was die politische Landschaft stabilisiert.

Für die nächste Nationalratswahl, die voraussichtlich 2029
stattfinden wird, sind bereits mögliche Koalitionen besprochen
worden. Dazu zählt die SPÖ mit 40 Abgeordneten, die Grünen
mit 17 und die NEOS mit 19. Die ÖVP hat 42 und die FPÖ 65
Abgeordnete, was verdeutlicht, dass die Rechtsparteien auch
weiterhin einen starken Einfluss auf die politische Szene haben
werden. Um eine Regierung zu bilden, sind 92 der insgesamt
183 Abgeordneten erforderlich.

Politische Führung und Ausblick

In der aktuellen politischen Führung bleibt Alexander Van der
Bellen als Bundespräsident an der Spitze des Landes, während
Christian Stocker weiterhin seinen Kanzlerposten innehat. Die
Verteilung der politischen Kräfte zeigt, dass es insgesamt 108
rechtsgerichtete und nur 57 linksgerichtete Abgeordnete im
Parlament gibt. Diese Verteilung könnte der Regierung einen
stabilen Rückhalt geben, trotz der wachsenden
Herausforderungen und der Unsicherheiten innerhalb der
Parteistrukturen.

Die Entwicklungen der nächsten Monate werden entscheidend
sein, insbesondere im Hinblick auf die 100-Tage-Bilanz von
Kanzler Stocker, die möglicherweise die Richtung für die
kommenden Jahre bestimmen könnte. In der Zwischenzeit bleibt
das politische Geschehen in Österreich sowohl für Wähler als
auch für Analysten von großer Bedeutung, wie Krone berichtet.
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